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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09572

Verlandungsbereich in einem mesotrophen See südlich vom Schweinesoll in welliger Grundmoräne. Der See ist von Laubwald- und 
Nadelwaldaufforstungen umgeben. Es liegt hier als Vergetationstyp ein nur schwer zuordbarer Verlandungsbereich vor. Rohrkolben und 
Scheinzyper-Segge sprechen für eine eutrophe Schwingdecke, während der Aufwuchs von Moor-Birken und das Vorkommen von Torfmoosen 
mesotrophe Verhältnisse anziegen. Besondere Arten: Sumpf-Blutauge (RL-MV 3), Gemeiner Wasserschlauch (RL-MV 3). Da das Biotop im See 
liegt, konnte die Kartierung nur vom Rand mit dem Fernglas vorgenomen werden.
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Betula pubescens Typha latifolia

Bidens tripartita Carex elata Carex pseudocyperus Iris pseudacorus
Juncus effusus Lysimachia thyrsiflora Peucedanum palustre Potentilla palustris
Salix cinerea Utricularia vulgaris


